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Programm

• Entwicklung der Sprachkompetenz

• Lesen

• Schreiben

• Zebra – Sechs Strategien
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Sprachkompetenz

Hörverstehen Leseverstehen rezeptiv

Sprechen Schreiben produktiv

Wortschatz Grammatik kognitiv
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(Vgl. Nodari, 2002, S.3)
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Entwicklung der Sprachkompetenz: Lesen

• Prozessorientierter Leseunterricht von Anfang an

• Verknüpfung von Vorlesen und Lesen

• Lektüreauswahl, die spannend ist und einen Lebensweltbezug darstellt
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(vgl. Hein, 2015, S.255)
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Ein prozessorientiertet Leseunterricht berücksichtigt…

…hierarchieniedrige Ebenen

• Wort- und Satzidentifikation

• „Leseanfänger, die über einen differenzierten Wortschatz und 

entsprechendes Kontextwissen verfügen, haben auf diesem niedrigsten 

Level einen Vorteil, indem sie während des Lesens präzisere Erwartungen 

entwickeln“ (Rosebrock/Nix, 2015, S.17).

• Beim kompetenten Leser verläuft diese Ebene automatisiert.
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(vgl. Rosebrock/Nix, 2015, S.17)
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Ein prozessorientiertet Leseunterricht berücksichtigt…

…hierarchiehöhere Ebenen

• Bedeutung eines Textes erfassen

• Fähigkeit, Wörtern Bedeutung zu entnehmen

• Treffen von Vorhersagen über Inhalt des Textes
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(vgl. Rosebrock/Nix, 2015, S.17 f.)
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Lesestreifen
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Lesen im Buchstabenheft Plus
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Innerhalb der Zebra-Lesebücher werden differenzierte Lesetexte angeboten. 

So sind auf der Beispielseite im Zebra-Lesebuch einzelne Passagen grau gedruckt. 

Diese sind nicht für den Leseverstehenszusammenhang relevant. 

So können die Kinder auswählen, ob sie diese Passagen lesen möchten oder nicht.



Im Zebra-Lesebuch 2 befindet sich auf den Seiten 80 und 81 ein Auszug 

aus dem beliebten Kinderbuch von Martin Baltscheit 

„Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte“. 

Die Geschichte handelt von einem Löwen, der nicht schreiben konnte. 

Jedoch wollte er einer Löwin einen Brief schreiben. 

Da er dies nicht selbst tun konnte, hat er die anderen Tiere um ihre Hilfe gebeten. 

Die Briefe haben ihm nicht gefallen. Die Briefe haben ihm nicht gefallen. 

Dieser literarische Texte kann als Anregung dienen, dass Kinder als Unterstützung 

für den Löwen einen Brief schreiben.
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Entwicklung der Sprachkompetenz: Schreiben

• Textschreiben von Anfang an

• An die Lernvoraussetzungen der Kinder angepasste Schreibaufgaben

• Formulierungs- und Schreibhilfen
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(vgl. Hein, 2015, S.255)
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Textschreiben von Anfang an: Buchstabenheft Plus
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Textschreiben von Anfang an: Buchstabenheft Plus
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Mein Wochenende mit Franz
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Franz hat eine neue Freundin – die Elphi
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Schreib-Blume (Klasse 2)
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Schreib-Blume (Klasse 4)

17



Dr. Christina Köpp

Schreib-Blume (Klasse 4)
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Zebra – Sechs Strategien (nach FRESCH)
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Zebra – Sechs Strategien (nach FRESCH)
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Zebra – Sechs Strategien (nach FRESCH)
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Entwicklung der Sprachkompetenz: 
Wortfamilien (Zebra AH Sprache 1/2, S.60)
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Entwicklung der Sprachkompetenz: Bingo spielen mit Wortfamilien
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Fragen
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